
Bundeskongress für längeres gemeinsames Lernen
SCHULE KANN ANDERS!

Schulhospitationen am Vormittag des 3. Mai 

Besuchsangebot
Schule: Laborschule Dresden

von – bis Von     08:00      Uhr bis    11:35        Uhr

Programm 

Erläuterung

Lernen durch Erfahren, Erforschen und 
Entdecken
Das pädagogische Konzept der Laborschule Dresden 
folgt dem Jena-Plan und bietet eine moderne 
Alternative zum herkömmlichen Frontalunterricht. Wir 
verzichten auf starre Lehrpläne und Jahrgangsklassen 
und setzen stattdessen auf Selbstbestimmung statt 
Instruktion, Demokratie statt Hierarchie und 
Eigenverantwortung statt Fremdbestimmung.
Als Gemeinschafts- und Ganztagsschule lernen alle 
Schüler*innen der 1. bis 12. Klasse bei uns unter einem 
Dach. Dabei legen wir großen Wert darauf, auch Eltern 
aktiv in die Lernprozesse einzubeziehen. Mit einem 
dichten Netzwerk an Unterstützung haben wir uns auf 
den Weg zu einer inklusiven Schule begeben mit dem 
Ziel, dass die uns anvertrauten Kinder ihr volles 
Potenzial entfalten können.
Hospitationsschwerpunkte

• reformpädagogische Arbeit nach dem Jenaplan-
Prinzip

• Lernen in jahrgangsgemischten und -
homogenen Gruppen

• fächerübergreifende Lernformate: bspw. 
Vernetzter Unterricht, Deutsch-Lernbüro

• individuelles Arbeiten: z.B. Freie Lernzeit

Ansprechperson: Iris Florstedt (Beirat Schulträger Omse e.V.)

Treffort und Zeit: Raum WH 2.69, 7.45h 
(siehe Lageplan Espencampus)

Adresse (Besuchsort) Espenstrasse 5, 01169 Dresden 
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Fahrverbindungen: Straßenbahn Linie 2 und 7 bis Haltestelle 
Kirschenstrasse, ca. 3 Minuten Fußweg

Tel. 0351 413 90 17

E-Mail der Schule laborschule@omse-ev.de

Min./Max. Besucherzahl 7
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